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P R E S S E I N F O R M A T I O N 

 

18/2007 

 

Kleinkläranlagen rücken in den Blickpunkt  

 

Gera/Hennef, 21. Juni 2007 – Auch in der Zukunft wird es nicht 

möglich sein, alle Haushalte an eine zentrale Abwasserbeseiti-

gungsanlage anzuschließen. In den meist ländlichen Gebieten oh-

ne zentrale Abwasserreinigung stellt die Behandlung der Abwäs-

ser in Kleinkläranlagen den Stand der Technik dar. Diese können 

ihre Reinigungsleistung jedoch nur erbringen, wenn sie fachge-

recht betrieben und regelmäßig gewartet werden. Die Deutsche 

Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. 

(DWA) bietet hierfür eine Qualifizierung des Betriebspersonals 

sowie eine Zertifizierung von Fachbetrieben an.  

 

Fachkunde definiert und bundesweit anerkannt 

 

Kleinkläranlagen können nur bei fachkundigem Betrieb und Wartung 

die notwendigen Reinigungsleistungen erbringen. Die bauaufsichtli-

chen Zulassungen stellen an die Kleinkläranlagen bezüglich der Rei-

nigungsleistung die gleichen wasserrechtlichen Anforderungen wie an 

herkömmliche Kläranlagen für bis zu 1 000 Einwohner. Die Wartung 

darf ausschließlich von fachkundigem Personal durchgeführt werden. 

Dazu bietet die DWA den Erwerb der geforderten Fachkunde für das 

Wartungspersonal an, welche bundesweit definiert und durch die 133. 

Vollversammlung der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Wasser 

(LAWA) bestätigt wurde. Die Harmonisierung der Zugangsvorausset-
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zungen, Inhalte und Dauer der Schulungen zum Erwerb des Fachkun-

de-Nachweises garantieren eine bundeseinheitliche Durchführung.  

 

Zertifizierte Fachunternehmen sichern den ordnungsgemäßen 

Kleinkläranlagenbetrieb zum Nutzen der Gewässer 

 

Die Fachkunde eines jeden Mitarbeiters im Bereich der Wartung ist 

eine notwendige Voraussetzung für diese Tätigkeit. Darüber hinaus 

garantieren die nach dem freiwilligen, seit Jahren bewährten DWA-

Zertifizierungssystem anerkannten Fachfirmen eine besonders hohe 

Qualität der Wartung. Damit werden Betriebsstörungen und daraus 

folgende Gewässerbelastungen vermieden. Entwickelt vom Landes-

verband Nord, ist es mittlerweile auch in anderen DWA-Landesver-

bänden eingeführt worden. Im Landesverband Sachsen/Thüringen 

bieten 34 zertifizierte Fachunternehmen diesen hohen Wartungsstan-

dard.  

 

Tagungsschwerpunkt „Technische und wirtschaftliche Fragen zu 

einer nachhaltigen Abwasserableitung und Abwasserbehandlung“ 

 

Während der Bundestagung und Landesverbandstagung Sachsen/Thü-

ringen befasst sich der Themenblock „Ausgewählte technische und 

wirtschaftliche Fragen zu einer nachhaltigen Abwasserableitung und 

Abwasserbehandlung“ mit der Umsetzung der Europäischen Wasser-

rahmenrichtlinie im Freistaat Thüringen und der aktuellen Vergabe-

praxis sowie deren Konsequenzen für Auftraggeber und Auftragneh-

mer. Zudem werden das Benchmarking kleinerer Kläranlagen und die 

Energieproblematik in der Abwassertechnik behandelt.  
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Weitere Informationen zur dezentralen Abwasserentsorgung in 

Thüringen 

 

Dr.-Ing. Ralf Englert 

Bauhaus-Universität Weimar 

Fakultät Bauingenieurwesen, Lehrstuhl Siedlungswasserwirtschaft 

Coudraystraße 7, 99423 Weimar, Tel. (03643) 584617, Fax 584648 

E-Mail: info@dwa-st.de, www.dwa-st.de  

 

Weitere Informationen zur dezentralen Abwasserentsorgung  

 

DWA-Landesverband Baden-Württemberg: www.dwa-bw.de 

DWA-Landesverband Bayern: www.dwa-bayern.de 

DWA-Landesverband Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland:  

www.dwa-hrps.de 

DWA-Landesverband Nord: www.dwa-nord.de  

DWA-Landesverband Nordrhein-Westfalen: www.dwa-nrw.de  

DWA-Landesverband Nord-Ost: www.dwa-no.de  

DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen: www.dwa-st.de 

 

 

mailto:info@dwa-st.de
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (DWA) ist in 

Deutschland Sprecherin für alle übergreifenden Wasserfragen und setzt sich intensiv 

für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als poli-

tisch und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Ge-

bieten Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und 

nimmt durch ihre fachliche Kompetenz bezüglich Normung, Bildung und Informati-

on der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14.000 Mitglieder reprä-

sentieren die Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingeni-

eurbüros, Behörden und Unternehmen.  

Der Schwerpunkt ihrer Tätigkeiten liegt auf der Erarbeitung und Aktualisierung 

eines einheitlichen technischen Regelwerkes sowie der Mitarbeit bei der Aufstellung 

fachspezifischer Normen auf nationaler und internationaler Ebene. Hierzu gehören 

nicht nur die technisch-wissenschaftlichen Themen, sondern auch die wirtschaftli-

chen und rechtlichen Belange des Umwelt- und Gewässerschutzes. 

 

Diese Pressemitteilung ist im Internet abrufbar unter 

www.dwa.de, Rubrik „Presse“ 

 

http://www.dwa.de/

